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Niederwangen

Sie möchten immer up to date sein?
Dann schauen Sie auf www.raumzeit.digital in den Kalender

Lebendiges

Ob beim Suppentöpfle, Kaffee und Kuchen
am Wochenende oder Kinoabend - es gibt

für jeden Geschmack Angebote und die
Möglichkeit sich zu treffen. Auch in den
kommenden Monaten sind wieder viele

Veranstaltungen geplant.

Dank dem neu eröffneten Dorftreff
ist der Ortskern nun noch belebter!
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 31. Oktober 2025:
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, 
88239 Wangen im Allgäu,
Tel.: 07522 / 24 60
 
Samstag, 01. November 2025:
Engel-Apotheke, Gegenbaurstr. 21, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 91 23 92
 
Sonntag, 02. November 2025:
Rathaus-Apotheke Vogt, Kirchstr. 14, 
88267 Vogt, Tel.: 07529 / 97 48 47
 
Montag, 03. November 2025:
Beilharz-Apotheke, Wassertorstr. 16, 
88316 Isny im Allgäu, Tel.: 07562 / 9 74 70
 
Dienstag, 04. November 2025:
Apotheke im alten Bahnhof, Bodenseestr. 30, 
88131 Lindau, Tel.: 08382 / 275312
 
Mittwoch, 05. November 2025:
Post-Apotheke, Bahnhofstr. 9, 
88171 Weiler-Simmerberg, Tel.: 08387 / 8383
 
Donnerstag, 06. November 2025:
Engel-Apotheke, Gegenbaurstr. 21, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 91 23 92
 
Freitag, 07. November 2025:
Rochus Apotheke, Herrenstr. 22, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 2 13 79
 
Jeweils von 08:30–08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr

Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Ein herzliches Dankeschön  
für den Blumenschmuck
Auch in diesem Jahr konnten wir uns wieder sehr über die 
bunte Blumen- und Staudenvielfalt in den Anlagen und Vor-
gärten unserer Ortschaft erfreuen. 
Hierzu ein herzliches Dankeschön an alle Privatpersonen und 
Hobbygärtner für die Verschönerung unseres Dorfbildes. 
Dem städtischen und örtlichen Bauhof sowie den Haus-
meistern von Schule und Turnhalle sagen wir Danke für die 
Pflege der örtlichen Anlagen.
Ein herzliches Dankeschön den ehrenamtlichen Helfern Hil-
degard Dürrenberger, Nicole Dürrenberger, Hildegard Stad-
ler und Brigitte Umann, welche die öffentlichen Rabatten 
pflegen.
Ebenso danken wir allen, die sich für ein schönes und sau-
beres Ortsbild engagieren.
Roland Hasel, Ortsvorsteher

Ende der Grüngutannahme  
auf dem „Wertstoffhof am Südring“
Am Samstag, 15. November 2025 können Wangener Bürgerin-
nen und Bürger in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:45 Uhr letztmalig 
in diesem Jahr Grüngut auf dem Gelände des „Wertstoffhofes“ 
anliefern.
Grünschnitt der danach anfällt ist beim Entsorgungszentrum in 
Obermooweiler zu den bekannten Öffnungszeiten abzugeben.
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der Stadt 
Wangen unter www.wangen.de

Folgende Fundsache wurde bei uns auf dem 
Rathaus abgegeben:
Rote Geldbörse in Apfelform - Fundort: auf dem Weg zur Bus-
haltestelle

Digitale Lichtbilder für Personalausweis und 
Reisepass seit 1. Mai 2025
Gemäß dem Gesetz zur Stärkung der Sicherheit im Pass-, Aus-
weis- und ausländerrechtlichen Dokumentenwesen vom 3. 
Dezember 2020, dürfen ab dem 1. Mai 2025 ausschließlich 
digitale Lichtbilder für die Beantragung hoheitlicher Doku-
mente genutzt werden. Papierbasierte Passbilder sind seit 
dem 1. Mai 2025 für die Beantragung hoheitlicher Dokumente 
nicht mehr zugelassen.
Lichtbilder für Identitätsdokumente müssen ab diesem Zeit-
punkt von Fotostudios ausschließlich in elektronischer Form 
über gesicherte elektronische Übermittlungswege zum Bür-
geramt (Pass/Ausweisbehörde) übermittelt werden. Soll das 
Lichtbild für ein Ausweisdokument (Reisepass, Personalaus-
weis, elektronischer Aufenthaltstitel) verwendet werden, muss 
der Fotograf seit dem 1. Mai 2025 das angefertigte Lichtbild in 
eine gesicherte Cloud hochladen. Sie erhalten vom Fotogra-
fen den Ausdruck eines Data-Matrix-Codes (ähnlich wie ein 
QR-Code), mit dem die Behörde dann bei Antragstellung Ihr 
Lichtbild findet und herunterladen kann. Mit diesem Vorgehen 
kann das Lichtbild digital – also ohne Qualitätsverlust durch 
Ausdrucken auf Fotopapier und Einscannen in der Behörde – 
verarbeitet werden. Welche Kosten der Fotograf für seinen Ser-
vice erhebt, erfragen Sie bitte dort.
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Bitte beachten Sie, dass für den Antrag auf Umtausch eines 
Führerscheins keine digitalen Lichtbilder angenommen 
werden können. Hier benötigen Sie weiterhin ein biomet-
risches Passbild auf Fotopapier.

Zweckverband Neuravensburger 
Wasserversorgungsgruppe

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 07528 - 920906

VEREINSNACHRICHTEN

Haussammlung in Niederwangen
In der Zeit vom 28. Oktober bis zum 16. November wird die 
Haussammlung in der Ortschaft Niederwangen durch Mit-
glieder der Friedens & Soldatenkameradschaft Niederwangen 
unterstützt und durchgeführt. Helfen Sie dem Volksbund mit 
ihrer Spende für seine humanitären Aufgaben.

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung vom 
25. Oktober bis 23. November 2015
Der Volksbund ist ein humanitärer Verein, der im Auftrag 
der Bundesregierung die Gräber der Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft im Ausland erhält und betreut. 80 Jahre nach 
Ende des Zweiten Weltkrieges engagieren wir uns weiterhin 
gegen das Vergessen, für das Gedenken, die Erinnerung und 
den Frieden.
Wir pflegen 2,8 Millionen deutsche Kriegsgräber im Ausland 
auf über 830 Kriegsgräberstätten und bringen Jugendliche aus 
ganz Europa in unseren internationalen Workcamps zusam-
men. Was als „Versöhnung über den Gräbern” zwischen Deut-
schen und Franzosen begann, hat sich zu einem Erfolgsmodell 
gerade bei den Jugendbegegnungen entwickelt.
Wir werden bei der Suche nach den Vermissten der Weltkriege, 
bei der Pflege der Gräber, beim Gedenken an alle Opfer von 
Krieg und Gewaltherrschaft, bei Anfragen von Angehörigen und 
vor allem nicht bei den Jugend- und Bildungsarbeit nachlassen.
Mit dem Ende des Zweiten Weltkrieges begann die längste Frie-
denszeit in Europa in den letzten Jahren und Monaten erleben 
wir die Wiederkehr des Kriegsgespenstes, das Wiederaufleben 
von Imperialismus und totalitären Verhaltensweisen und die 
erneute Missachtung des Völkerrechtes.
Frieden ist nicht selbstverständlich! Das Vermächtnis aller 
Kriegstoten, der gefallenen Soldaten und der zivilen Opfer ist 
und bleibt für uns wichtige Mahnung. Wir dürfen nie aufhören, 
uns gemeinsam für die Freiheit und den Frieden einzusetzen.
Wir bitten Sie herzlich um Unterstützung unserer humanitä-
ren Arbeit. Bitte >spenden Sie bei der diesjährigen Haus- und 
Straßensammlung oder überweisen Sie auf folgendes Konto:

Bankverbindung: Sparkasse Bodensee
IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52

Guido Wolf, MdL 
Vorsitzender des Landesverbandes 
Baden-Württemberg

Frank Hämmerle, Landrat a. D.
Vorsitzender des Bezirksverbandes
Südbaden-Südwürttemberg

HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Bilderinformation zur Kapellensanierung
Die Dachsanierung der Kalvarienbergkapelle konnte mit einem 
1. Kapellenfest erfolgreich abgeschlossen werden. Eine Bild-
dokumentation im Foyer des Rathauses in Niederwangen 
informiert über den ehrenamtlichen Einsatz, Schadstellen im 
Dachstuhl und Turm der Kapelle sowie den  Sanierungsverlauf.

Baumpflanzaktion auf dem Kalvarienberg
Im Zuge des Kapellenfestes und 
dem Abschluss der Dachsanie-
rung wurde eine rote Kastanie 
bei der Kapelle neu gepflanzt. 
Der Baum wurde etwas weiter 
von der Kapelle entfernt 
gepflanzt und soll die daneben-
stehende kranke und morsche 
Linde einmal ersetzen. Die alte 
Linde wurde vom städtischen 
Bauhof in der Krone gesichert. 
Wir hoffen, dass der neue Baum 
gut anwächst und im Frühjahr 
immer wieder einen Farbtupfer 
in das Landschaftsbild bringt.

Die rote Kastanie ist vom Stadtsanierungsbeauftragten Martin 
Schwenger gespendet worden. Er hat die Dachsanierung fach-
männisch begleitet. Für ihn ist bei der Betreuung von Bau- und 
Sanierungsmaßnahmen die Pflanzung von Bäumen aber auch 
die Kalvarienbergkapelle selbst eine Herzensangelegenheit. Wir 
danken für die Baumspende vielmals.

AUS DEN ORTSCHAFTEN
Baden-Württembergische Kinder- und 
Jugendliteraturtage: Bilderbuchlesung mit 
Kristina Vogel
Am Samstag, 1. November, liest die ehemalige Bahnradsportle-
rin Kristina Vogel aus ihrem Bilderbuch „Hier kommt Mila!“. Die 
Lesung findet im Programm der Baden-Württembergischen 
Kinder- und Jugendliteraturtage statt. Mila kommt im neuen 
Kindergarten sehr gut zurecht, wenn man ihr keine Barrieren in 
den Weg räumt. Mila sitzt nämlich im Rollstuhl. Und die ande-
ren Kinder merken schnell, dass ein wenig Kreativität gefragt 
ist, damit alle zusammenspielen und am Stuhlkreis teilnehmen 
können oder auch ein Ausflug in den Zoo trotz defektem Fahr-
stuhl gelingen kann. Beginn ist um 15 Uhr in der Stadtbüche-
rei im Kornhaus in Wangen.
Kristina Vogel, geboren 1990, ist mit zwei Olympiasiegen und 
17 Weltmeistertiteln im Bahnradsport die erfolgreichste Bahn-
sprinterin der Welt. Seit einem Trainingsunfall 2018 engagiert 
sie sich in sozialen und politischen Initiativen für Barrierefrei-
heit, ist bei der Bundespolizei Trainerin und hält Vorträge. Mit 
„Hier kommt Mila!“ hat sie ein warmherziges Bilderbuch über 
Freundschaft, Vielfalt und das gemeinsame Überwinden von 
Hindernissen geschrieben. Anschaulich und einfühlsam zeigt 
die Geschichte, wie Inklusion ganz selbstverständlich gelingen 
kann. „Hier kommt Mila!“ mit Illustrationen von Lily Baron ist im 
Knesebeck-Verlag erschienen.
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Die Veranstaltung findet in Kooperation mit GeWin, Gemein-
sam Wangen inklusiv, statt und ist für Menschen ab fünf Jahren 
geeignet. Karten gibt es beim Gästeamt Wangen, bei der Tou-
ristinfo Ravensburg, bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen sowie 
online über www.reservix.de. Gegebenenfalls sind vor Ort am 
Veranstaltungstag noch Restkarten erhältlich.
 
Die Baden-Württembergischen Kinder- und Jugendliteratur-
tage finden dieses Jahr vom 18. Oktober bis zum 2. November 
in Wangen im Allgäu sowie im Kreiskulturzentrum Schloss Ach-
berg statt. Eine Übersicht über alle Veranstaltungen der Litera-
turtage finden Sie auf www.wangen.de/literaturtage oder unter 
www.schloss-achberg.de/literaturtage.

Einladung zum 29. Wangener  
Seniorennachmittag
Die Stadt Wangen lädt zum 29. Wangener Seniorennachmittag 
ein. Termin ist Mittwoch, 5. November 2025, um 14 Uhr.
Treffpunkt ist die Stadthalle, Jahnstraße 21 in Wangen.
Die Stadt Wangen lädt wieder alle Seniorinnen und Senioren 
ein, sich bei Kaffee und Kuchen und einem unterhaltsamen 
Rahmenprogramm auszutauschen. Oberbürgermeister Michael 
Lang wird über Aktuelles und Interessantes aus dem Rathaus 
informieren.
Das Programm wird von einer Gebärdendolmetscherin für hör-
geschädigte Besucherinnen und Besucher begleitet. Die Stadt-
verwaltung, der Stadtseniorenrat, der Pflegestützpunkt, die 
Nachbarschaftshilfe sowie „Herz und Gemüt“ freuen sich auf 
zahlreiche Teilnehmende.

Sportler des Jahres jetzt ans Kultur- und  
Sportamt melden   
Die Sportlerwahl-Jury, bestehend aus drei Vertretern des Sport-
verbandes und je einem Vertreter des größten Vereines der 
Stadt und der Ortschaften sowie der Stadt und der Schwäbi-
schen Zeitung, tagt Mitte November. Dann werden Sportler, 
Sportlerin, Aufsteiger, ehrenamtliche Vereins-Mitarbeiter und 
die Mannschaft des Jahres gewählt. Das Ergebnis der Sportler-
wahl wird bis zur Sportlerehrung der Stadt am 16. Januar unter 
Verschluss gehalten. Vorschläge für die Sportlerehrung und die 
Sportlerwahl müssen von Vereinen und Privatpersonen noch 
bis spätestens zum 7. November an kulturamt@wangen.de 
eingereicht werden. Danach werden keine Nennungen mehr 
angenommen. Zur Ehrung vorgeschlagen werden können Ein-
zelsportler, die mindestens 15 Jahre alt sind und auf Ländere-
bene mindestens einen zweiten Platz, in nicht olympischen 
Disziplinen einen ersten Rang, erreicht haben. Darüber hinaus 
werden Sportler berücksichtigt, die bei Deutschen, Europa- 
oder Weltmeisterschaften gestartet sind oder andere, herausra-
gende Erfolge errungen haben. Genannt oder gewählt werden 
können auch Sportler, die in Wangen wohnhaft, aber nicht bei 
einem Wangener Verein aktiv sind. Mannschaften sollten min-
destens Erfolge auf Verbandsebene erzielt haben. Die Sport-
lerehrung wird vom Sportverband und der Stadt veranstaltet 
und moderiert. Sie ist öffentlich und damit für alle am Wange-
ner Sport Interessierten am 16. Januar, 19 Uhr, im Dorfgemein-
schaftshaus Deuchelried und bei freiem Eintritt zugänglich. 
„Es wäre schön, wenn auch viele Menschen aus den Vereinen 
kommen, nicht nur die Vorsitzenden“, sagte Oberbürgermeister 
Michael Lang im Rahmen der Sportverbands-Hauptversamm-
lung. Davor wurde darüber gesprochen, ob die Sportlerehrung 
künftig in den Dezember verlegt werden soll. Dies lehnte eine 
Mehrheit der Mitglieder ab. 

4. Tischtennis-Stadtmeisterschaft für Hobby-
spieler*innen
Am Sonntag, 23.11.2025 veranstaltet der 1. TTC Wangen die  
„4. Wangener Tischtennis-Stadtmeisterschaft für Hobby-
spieler*innen“. Aufgerufen sind alle, die Lust auf Tischtennis 
haben – unabhängig von Alter, Geschlecht und Können!
Organisator Reinhard Harnoß, TTC Wangen: „Teilnahmeberech-
tigt sind alle Tischtennisbegeisterten, die zumindest in den letz-
ten fünf Jahren in keiner Vereinsrangliste aktiv aufgeführt sind. 
Es braucht also niemand gegen trainierte Spezialisten antreten. 
Der Spaß steht im Vordergrund!“ 
Schirmherr ist Wangens Oberbürgermeister Michael Lang.
Gespielt wird zunächst in Gruppen. Innerhalb der Gruppen 
heißt es „Jeder gegen Jeden“. Damit macht jeder Teilnehmer 
mehrere Spiele gegen verschiedene Gegner. Die Erst- und 
Zweitplatzierten der Gruppen spielen dann im K.O.-System 
bis zum Finale die ersten Plätze aus. Natürlich wird auch „Dop-
pel“ gespielt. Die Paarungen werden ausgelost.
Turnierbeginn ist um 13.00 Uhr in der Wangener Praßberghalle 
(Pfannerstraße). Hallenöffnung 12.00 Uhr.
Die Teilnahme ist kostenlos. Zuschauer sind herzlich willkom-
men! Je nach endgültiger Teilnehmerzahl dauert das Turnier 
mit anschließender Siegerehrung bis ca. 18.00 Uhr.

Anmeldungen bitte spätestens bis 17.11.2025 bei:
reinhard.harnoss@ttc-wangen.de

Leihschläger sind vorhanden. Die Erstplatzierten erhalten Sach-
preise.

Save-the-Date: Adventsmarkt in  
Schwarzenbach am 22. November
Wir laden Sie schon heute herzlich ein, sich auf den Advents-
markt zu freuen, der am Samstag, den 22. November, von  
14.00 Uhr bis 21.00 Uhr auf dem Dorfplatz / Jürgen-Gauß-Platz 
in Schwarzenbach stattfindet.
In über zehn Ständen bieten Menschen aus dem Ort liebevoll 
Selbstgemachtes an. Musikalische Unterhaltung, ein Kinderpro-
gramm oder eine historische Druckmaschine sorgen für Spaß 
für die ganze Familie. Um 18.00 Uhr schaut der Nikolaus vor-
bei. Und für Hungrige und Durstige steht drinnen wie draußen 
ein abwechslungsreiches kulinarisches Angebot bereit. Merken 
Sie sich den Termin gerne vor, der Eintritt ist frei.
Wie freuen uns auf Sie!
Ihr Schwarzenbacher Litfaßkult

Windpark „Länge“ ist im Bau
Mitglieder Infofahrt der BürgerEnergiegenossenschaft (BEG) 
zur Baustelle
Nach über zehnjähriger Vorgeschichte ist der Windpark „Länge“ 
in der Nähe von Donaueschingen nun im Bau. Seit Anfang 2025 
wird gebaut. Zum Tag der offenen Baustelle führte daher vor 
Kurzem die diesjährige Informationsfahrt von gut 30 BEG-Mit-
gliedern. Die BEG ist am WP-Projekt seit Beginn der Planung im 
Jahr 2015 mit dabei, als Partner zusammen mit ca. 15 anderen 
regionalen Genossenschaften und Stadtwerken.
Errichtet werden auf dem Höhenzug „Länge“ in der Nachbar-
schaft eines bestehenden Funkmastes, 6 moderne Windkraft-
anlagen mit einer Nabenhöhe von jeweils 163 m und einem 
Rotordurchmesser von 164 Meter. Mit 245 Meter Gesamthöhe 
erreichen die Windräder eine Leistung von 5,7 Megawatt (MW) 
je Anlage, erläuterte Bene Müller, Geschäftsführer der künf-
tigen Betreibergesellschaft in seiner Begrüßung.  Nach Inbe-
triebnahme im Sommer 2026 soll der Park rd. 60 Millionen 
kWh Strom pro Jahr erzeugen und in das Stromnetz einspeisen.
„Länge“ ist damit ein wesentlicher Beitrag auf dem Weg zur 
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Energiewende in unserer Region betonte auch der Donaue-
schinger Oberbürgermeister Erik Pauly in seiner kurzen Anspra-
che. Er freue sich, dass mit dieser Anlage der Strombedarf für 
ca. 60 000 Einwohner gedeckt werden könne, mehr als die Ein-
wohnerzahl aller umliegenden Kommunen Donaueschingen, 
Blumberg, Hüfingen und Geisingen zusammen.
Neben den Wangener Besuchern nutzten insgesamt ca. 300 
Interessierte die Möglichkeit zur Besichtigung der Baustelle. 
Zu sehen gab es die gewaltigen Fundamente aus 2000 Tonnen 
Stahlbeton. Bei vier Anlagen stehen darauf bereits die unteren 
Teile der Türme mit 90 Meter Höhe. Diese bestehen aus Beton-
fertigteilen, die in die Fundamente verspannt sind. Die Fach-
leute sprechen von Hybridbauweise. Für die restlichen 73 Meter 
bis zur Nabenhöhe sollen Stahlrohrteile zum Einsatz kommen. 
Sie werden mittels Spezialkran auf den Betonstumpf aufge-
setzt und dort sicher verankert. Ein Besuch des Turminneren 
zeigte den Besuchern die beeindruckende Bautechnik sowie 
die gewaltigen Spannseile von der Turmspitze zum Fundament.
Mit Schaubildern, Plänen und viel Geduld erläuterten die Exper-
ten die Komplexität eines Windrades. Zur Ausrüstung gehören 
unter anderem ein kleiner Spezialaufzug im Turminnern, eine 
immense Verkabelung, Sicherheitstechnik, Steuer- und Über-
wachungseinheiten, Sensoren und vieles mehr; Sicherheit wird 
großgeschrieben. Alle Anlagen werden nach Fertigstellung 
über eine Zentrale fernüberwacht und ferngesteuert, je nach 
örtlicher Wind -und Wettersituation.
Nach gut zweistündiger Besichtigung, Stärkung mit Kaffee, 
Kuchen und Getränken, machten sich die BEG-Mitglieder mit 
vielen neuen Eindrücken und einmaligen Erkenntnissen auf 
den Rückweg ins Allgäu.

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

Stellenangebote
Die Große Kreisstadt Wangen im Allgäu ist mit ihren rund 28.000 
Einwohnerinnen und Einwohnern die zweitgrößte Stadt des 
Landkreises Ravensburg. Wirtschaftlich, kulturell und gesell-
schaftlich bietet unsere Stadt inmitten des Württembergischen 
Allgäus die vielfältigsten Angebote und Möglichkeiten für ein 
angenehmes und zukunftsorientiertes Leben und Arbeiten. 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist folgende Position zu 
besetzen:
Stadtkämmerer/in (m/w/d)
und kaufmännische Betriebsleitung für den Eigenbetrieb 
Abwasserwerk
- unbefristete Vollzeitstelle
-  Eingruppierung bis EG 14 TVöD bzw. Besoldungsgruppe A 

15 LBesGBW
Es erwartet Sie eine verantwortungsvolle Führungsposition 
mit einem interessanten und vielfältigen Aufgabengebiet.
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
dieser Position finden Sie auf der Homepage der Großen Kreis-
stadt Wangen im Allgäu. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 
zum 23. November 2025 auf unserer Homepage unter www.
mein-check-in.de/wangen. Bitte nutzen Sie den Service unse-
res Online-Bewerbungsverfahrens.
 
Ende der Grüngutannahme auf dem  
„Wertstoffhof“
Am Samstag, 15. November 2025 können Wangener Bürgerin-
nen und Bürger in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:45 Uhr letztmalig 

in diesem Jahr Grüngut auf dem Gelände des „Wertstoffhofes“ 
anliefern.
Grünschnitt, der danach anfällt, ist beim Entsorgungszentrum in 
Obermooweiler zu den bekannten Öffnungszeiten abzugeben.
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der Stadt 
Wangen unter www.wangen.de .

AUS DEM UMLAND

Vortrag zur Rinderschlachtung im  
Herkunftsbetrieb   

am Mittwoch den 5. November im Landgasthof Kreuz in 
Bad Waldsee

(auch online-Teilnahme möglich)
Durch eine neue Verordnung der EU ist es seit 2021 möglich, 
die Schlachtung im Herkunftsbetrieb umzusetzen. Das bedeu-
tet weniger Stress und keine Transportwege für die Tiere. Doch 
noch stößt die Schlachtung im Herkunftsbetrieb an rechtliche 
Grenzen. Landwirtin Stephanie Kernatsch und Metzgermeister 
Philipp Sontag werden über ihre Erfahrungen mit der hofna-
hen Schlachtung berichten. Thematisiert werden Methoden der 
stressarmen Schlachtung im Herkunftsbetrieb sowie das dazu-
gehörige Genehmigungsverfahren, Fleischqualität, wirtschaft-
liche Aspekte einschl. Direktvermarktung.
Die Veranstaltung richtet sich an interessierte Landwirt*innen 
, Metzger*innen und Verbraucher*innen, Eintritt kostenfrei.
Beginn: 19:30 Uhr. Ort: Landgasthof Kreuz, Mattenhaus 3, 88339 
Bad Waldsee
Link zur Online-Teilnahme wird nach Anmeldung bis zum 
03.11.2025 an:
baden-wuerttemberg@abl-ev.de verschickt.
 
1. Vogter KREATIVMARKT
Unter dem Motto „klein & fein“ laden euch die
ALLGÄU DRUMHEADS VOGT e.V. ganz herzlich zum
1. Vogter KREATIVMARKT ein 
Wann:  Sonntag, den 02.11.2025
 von 10:30 - 17:00 Uhr
Wo:      Flammenhof
            Flammenstr. 2, 88267 Vogt
Der Eintritt ist FREI!
Neben vielen liebevoll in Handarbeit gefertigte Produkten wird 
auch bestens für ihr leibliches Wohl gesorgt. ( z.B. Weißwurst-
frühstück Kaffee & hausgemachte Kuchen & vieles mehr....)
Kommen Sie vorbei und stöbern Sie - wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!
 
Schaurig-schönes Programm für Kids und 
Erwachsene auf der Waldburg
Zwei besondere Feste mit historischen Wurzeln werden in die-
sem Jahr noch auf der 1000 jährigen Waldburg begangen - Hal-
loween und die Rauhnächte - beides jeweils für Erwachsene 
und Kinder.
Noch bis zum 02.11. verspricht das Halloween Ferienpro-
gramm viel Spaß für Kinder. Es gibt Geisterführungen für die 
Kinder und Burgführungen für die Erwachsenen, ein Geisterkas-
perletheater, eine Grusel-Kinderdisco zum Feiern und Tanzen, 
Kinder-Ritter-Turniere zum Mitmachen und eine Fotosession 
mit Drachen. Besonders schaurig-leckere Gruselmuffins können 
sich die Kinder schmecken lassen. Nur so lange der Vorrat reicht!
Für Kinder ist der 31.10.25 schon komplett ausgebucht. 
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Kommt gerne OHNE Reservierung an einem der anderen 
Tage vorbei!
Karten an der Abendkasse gibt es für Halloween - der Gruse-
levent für Erwachsene am 31.10. von 19 bis 24 Uhr. Traut euch 
in die schaurige Burg und lasst euch von den Erschreckern das 
Gruseln lehren. Geht ins Gruselkabinett und werdet auf der 
Bühne Zeuge der Vorführung einer Enthauptung. Geht mit auf 
einer Henker - und Hexenführung und lasst euch vom DJ bei 
der gruseligen Partystimmung mitreißen. Eingeheizt wird euch 
schließlich vom Weltmeister im Feuerschlucken und Feuerspu-
cken bei seiner spektakulären Feuershow.
Das genaue Programm für BEIDE Halloweenveranstaltungen 
gibt es unter: www.schlosswaldburg.de/halloween
Ein besonderes Highlight im Winter sind dann die Rauhnächte 
vom 27.12.25 bis zum 05.01.26. Lasst euch wieder von tollen 
Führungen, Showprogramm, Krampussen, Vorträgen und Räu-
cherritualen verzaubern und ins neue Jahr begleiten.
Die Rauhnächte sind eine besondere Zeit zwischen den Jahren 
in der die Grenzen zwischen den Welten verschwimmen und 
unterschiedlichste Rituale durchgeführt werden.
Drei Mal wird es besonders mystisch bei der Nacht der Kinder 
mit Fackelumzug um die Burg. Krampusse begleiten mit ihren 
Schellen den Umzug.
Das Programm für die Rauhnächte und Rauhnächte für Kinder 
findet ihr unter www.schlosswaldburg.de
Am 2.November 2025 beendet die Mittelalterliche Erlebniswelt 
Schloss Waldburg ihre diesjährige Saison und freut sich euch 
(natürlich auch zu den Rauhnächten) dann wieder im neuen 
Jahr ab dem 15. März zu begrüßen. Tolle Neuerung erwarten 
euch dann!

Hausschlachtung und Schlachtfest im  
Bauernhaus-Museum in Wolfegg
Zum Saisonende findet am 8. und 9. November im Bauern-
haus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg die traditio-
nelle Hausschlachtung mit Schlachtfest statt.
Hausschlachtung und Schlachtfest 8. und 9. November |  
10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich Eine traditionelle 
Hausschlachtung mitzuerleben, das bedeutet heute auch, sich 
bewusst zu machen, was hinter dem Schnitzel auf dem Teller 
steckt. Wir führen vor, wie die Schlachtung früher auf dem Bau-
ernhof praktiziert wurde. Danach zeigt ein Metzgermeister das 
fachgerechte Zerlegen der Schweine. Außerdem erfahren Inter-
essierte viel über das Haltbarmachen von Speisen und die bäu-
erlichen Vorbereitungen auf den Winter. Ohne Eintrittskosten 
gibt es in der Zehntscheuer Bewirtung mit Schlachtplatte und 
Kesselfleisch sowie Metzelsuppe. Es ist keine Tischreservierung 
in der Zehntscheuer möglich.
Öffnungszeiten bis einschließlich 11. November: täglich 
von 10 bis 17 Uhr, montags geschlossen Ab 12. November 
geschlossen.

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Pfarrer Blessing wurde bis zur Wiedergenesung von Pfr. Ham-
mele bis auf Weiteres zum Pfarradministrator der Seelsorge-
einheit ‚An der Argen‘ (Amtzell, Pfärrich, Haslach, Primisweiler, 
Schwarzenbach, Roggenzell und Achberg) ernannt.

Tage der ewigen Anbetung
In den meisten unserer Kirchengemeinden findet im November 
der jährliche Tag der Ewigen Anbetung statt, an dem wir an der 
ununterbrochenen Anbetung Christi im Hl. Sakrament in Diö-
zese und Weltkirche teilnehmen. Nach der jeweiligen Messfeier 
wird das Allerheiligste zur Anbetung ausgesetzt und es finden 
z.T. gestaltete Anbetungsstunden statt. Mit der Schlussandacht 
und dem eucharistischen Segen endet die Anbetung. Alle sind 
zur zeitweisen Teilnahme an Anbetung, zur Hl. Messe und zur 
Schlussandacht herzlich eingeladen.

Allerheiligen und Allerseelen
Auch wenn das Gedächtnis Allerseelen dieses Jahr auf einen 
Sonntag fällt, finden die Gottesdienste und Gebete zum Gräber-
besuch in gewohnter Weise am Hochfest Allerheiligen statt: am 
1. November jeweils nach den Messfeiern in Leupolz, Nieder-
wangen und Karsee sowie die Allerseelenandacht mit anschl. 
Gräberbesuch in Deuchelried um 14 Uhr in der Pfarrkirche und 
für St. Martin und St. Ulrich um 14.30 Uhr in St. Wolfgang auf 
dem Stadtfriedhof. Die Gemeinden und die Angehörigen der 
Verstorbenen sind dazu herzlich eingeladen! An Allerseelen, 2. 
November, gedenken wir aller Verstorbenen in den sonntäg-
lichen Messfeiern.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 1. - 8. November 2025
Gottesdienste vom 1. – 8. November 2025
Samstag, 1. November – Hochfest Allerheiligen
10:30 Uhr  Hochamt, anschließend Gräberbesuch
Sonntag, 2. November – Allerseelen
10:30 Uhr  Heilige Messe für alle Verstorbenen
11:45 Uhr Tauffeier von Pius Diem
Donnerstag, 6. November
07:50 Uhr Schülergottesdienst
Samstag, 8. November
19:15 Uhr Sonntagvorabendmesse
 
Besondere Totengedenken:
Samstag, 8. November
Jahrtag Monika Rutka

Zählung der Gottesdienstbesucher
Am Samstag, 8. November, werden im Gottesdienst alle Got-
tesdienstbesucher für
statistische Zwecke gezählt.

Pfarramt St. Andreas
Öffnungszeiten:
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de
Homepage: www.se-wangen.drs.de
Pfarramt St. Martin, Wangen
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir 
fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demü-
tig sein vor deinem Gott.“ Micha 6,8 
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Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 30.10.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
                Seniorentanz
14.50 Uhr Bahnhof Wangen – Abfahrt zum
                    KonfiCamp in Bad Schussenried
                    (bis Sonntag, 02.11.25)
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Sonntag, 02.11.
10.00 Uhr Stadtkirche – Musikalischer Gottesdienst
                    zum Reformationstag
             „500 Jahre evangelischer Gottesdienst in deutscher 

Sprache“ (Dr.Jooß)
Dienstag, 04.11. 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe
                    „Kirchenmäuse“
Mittwoch, 05.11.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
                    Ökumenisches Café Mittwoch
14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
                    Konfi-Unterricht Gruppe II (Verdeil)
18.00 Uhr Wittwaiskirche – Treffen der
                    Gemeindewerkstatt
Donnerstag, 06.11.
10.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
                    Seniorentanz
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell
                    Ökumenischer Seniorennachmittag
17.00 Uhr Wittwaiskirche - „Jungschar“
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis
                    Treffen in privaten Räumen.
                    Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Freitag, 07.11.
10.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
                    Gottesdienst
Samstag, 08.11.
19.30 Uhr Friedenskirche – Konzert
                    „Klänge und Gesänge zum Abend
                    und zur Nacht“ – Ein musikalischer
                    Tagesabschluss.
Sonntag, 09.11.
10.00 Uhr Wittwaiskirche – Gottesdienst (Verdeil)
18.00 Uhr Friedenskirche – Taizé-Gottesdienst
                    „Nacht der Lichter“ (Verdeil)
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.
 
Gemeindebüro:           
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen
 
„Klänge und Gesänge zum Abend und zur Nacht“ Ein musi-
kalischer Tagesabschluss in der Friedenskirche
Am Samstag, 8. November laden wir Sie um 19.30 Uhr zu einem 
besonderen Konzert in die Friedenskirche ein, Dominik Dett-
ling mit seiner Handpan  und der Chor StimmSalabim, begleitet 
von Michael Merk am Klavier, werden mit Klängen und Gesän-
gen zum Abend und zur Nacht die Woche beschließen. Die 
Chor-Mitglieder von StimmSalabim, die aus ganz Baden-Würt-
temberg kommen, bringen bei uns in Amtzell Abendlieder– 

abwechselnd zu den Klängen von Dominiks Handpan – zu 
Gehör. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns jedoch über Spenden 
für Projekte unserer Kirchengemeinde, den Pianisten und den 
Handpanisten.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Schule fertig und dann?
Ein Jahr für mich – Überbrückungsmöglichkeiten
Wie geht es nach der Schule weiter? Nicht immer steht der 
nächste Schritt sofort fest. Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ra-
vensburg hat für junge Menschen, die nach der Schule etwas 
für sich machen wollen, ein besonderes Angebot: Unter dem 
Motto „Ein Jahr für mich - Überbrü-ckungsmöglichkeiten“ findet 
im Berufsinformationszentrum in Ravens-burg am 06. Novem-
ber ab 14 Uhr ein Informationsnachmittag statt.
Ob Freiwilligendienste im In- und Ausland, Work & Travel, Au 
Pair, Sprachrei-sen, Praktika oder Berufsvorbereitungspro-
gramme - Expertinnen und Exper-ten zeigen vielfältige Wege 
auf, wie junge Menschen ihr „Gap Year“ sinnvoll gestalten kön-
nen.
Die Veranstaltung richtet sich an Schülerinnen und Schüler, Abi-
turientinnen und Abiturienten sowie Studienaussteigerinnen 
und Studienaussteiger.
Ein Jahr für mich – Überbrückungsmöglichkeiten
Donnerstag, 06. November ab 14 Uhr
Berufsinformationszentrum (BiZ) Ravensburg
Schützenstr. 69
Keine Anmeldung erforderlich, der Eintritt ist frei.
Weitere Infos in der Veranstaltungsdatenbank.
Ansprechpartnerin für Rückfragen: Maike Kramer 0751 805 222

Infoabende des Forstamtes 2025 für  
Waldbesitzer und Waldbesitzerinnen
Kreis Ravensburg - Das Forstamt des Landkreises Ravensburg 
lädt zu Informationsabenden für Waldbesitzerinnen und Wald-
besitzer ein. Die Themen der Informationsabende sind:
• Grundlagen der PEFC Zertifizierung, Aktuelle Förderung für 

Waldbesitzer, EUDR Verordnung
• Aktuelle Informationen zum Holzmarkt
• Arbeitssicherheit im Wald
Die Informationsabende finden an folgenden Terminen statt:
• 11.11.25 um 19:30 Uhr in Wangen Deuchelried, Gasthaus 

Hirsch
• 12.11.25 um 19:30 Uhr in Berg, Schützenhaus
• 18.11.25 um 19:30 Uhr in Waldburg, Gasthaus König Wilhelm
• 20.11.25 um 19:30 Uhr in Bad Waldsee-Hittellkofen, Gast-

haus Rose
• 25.11.25 um 19:30 Uhr in Isny-Beuren, Gasthaus Kreuz
• 27.11.25 um 19:30 Uhr in Ebenweiler, Dorfgemeinschaftshaus
• 04.12.25 um 19:30 Uhr in Bad Wurzach-Seibranz, Gasthaus 

Wacht am Rhein
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

VdK: Jetzt vier Gewaltambulanzen im Land – 
Baden-Württemberg stärkt den Opferschutz
 Angst, Schock, Überforderung: Es gibt viele Gründe, warum 
Opfer nach einer Gewalttat nicht sofort zur Polizei gehen. 
Gleichzeitig gehen wichtige Beweise aber schnell verloren, 
wenn sie nicht zeitnah gesichert werden. Genau hier setzen 
die Gewaltambulanzen in Baden-Württemberg an: Dort kön-
nen Betroffene mit dem Angebot der verfahrensunabhängigen 
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Spurensicherung anonym Beweise sichern lassen. Vier Gewal-
tambulanzen gibt es inzwischen im Land – in Freiburg, Heidel-
berg, Ulm und Stuttgart.
Gewaltambulanzen ermöglichen den Betroffenen den Schutz 
der eigenen Daten und die Chance auf eine spätere Strafverfol-
gung. Auch die Krankenkassen erfahren nicht, welche Versicher-
ten die Spurensicherung in Anspruch genommen haben. Die 
Finanzierung dieser verfahrensunabhängigen Spurensicherung 
übernimmt das Land zusammen mit den Krankenkassen und 
den Gewaltopferambulanzen. Für Betroffene ist die Beweissiche-
rung somit kostenfrei. Vor Bestehen des Angebots einer verfah-
rensunabhängigen Spurensicherung waren Opfer gezwungen, 
unmittelbar nach der Tat eine Strafanzeige zu erstatten. Nur so 
war es möglich, eine qualifizierte Untersuchung und Archivie-
rung der Spuren der Tat für eine spätere Gerichtsverhandlung 
sicherzustellen. Mit der verfahrensunabhängi gen Spurensiche-
rung in den Gewaltambulanzen ist keine Anzeige mehr notwen-
dig. Die Beweise werden aufbewahrt, sodass Betroffene auch 
später noch Anzeige erstatten können – mit solider Beweislage.

Erfolgreiche Veranstaltung zu den  
Frauenwirtschaftstagen
Jobcenter und Arbeitsagentur informierten zum Thema „Wie-
DerEinstieg gelingt!“ Im Rahmen der landesweiten Frauenwirt-
schaftstage luden das Jobcenter Landkreis Ravensburg und die 
Arbeitsagentur Konstanz-Ravensburg zu einer gemeinsamen 
Informationsveranstaltung zum Thema „WieDerEinstieg gelingt! 
Tipps und Tools für Berufsrückehrende“ ein. Die Veranstaltung 
richtete sich insbesondere an Frauen, die nach einer Familien-
phase, Pflegezeit oder längerer Unterbrechung wieder beruflich 
Fuß fassen möchten. Norbert Burgmaier, stellvertretender Leiter 
des Jobcenters Landkreis Ravensburg, begrüßte die zahlreichen 
Besucherinnen und auch einige Besucher. Er ist sich der Heraus-
forderungen am Arbeitsmarkt bewusst: „Wir wollen uns heute 
aber nicht auf die Dinge konzentrieren, die nicht funktionieren, 
sondern auf das, was alles möglich ist!“. Und das ist eine ganze 
Menge: Neben Beratung und Unterstützung gibt es auch zahlrei-
che individuelle Fördermöglichkeiten, um den (Wieder)Einstieg 
zu erleichtern. Die beiden Beauftragten für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt, Katharina Franken (Arbeitsagentur) und Gab-
riela Schenk (Jobcenter), informierten die Anwesenden über die 
Schwerpunkte Beratung, Leistung und Qualifizierung in beiden 
Rechtskreisen. „Viele Frauen verfügen über wertvolle Kompeten-
zen, die in der Arbeitswelt dringend gebraucht werden“, ermu-
tigt Katharina Franken und ergänzt: „Manchmal fehlt dann nur 
ein bisschen Mut und Vertrauen ins eigene Können“. Ihre Amts-
kollegin Gabriela Schenk rät den Zuhörerinnen, sich den eigenen 
Stand zu Beginn auch erst einmal bewusst zu machen: „Fragen 
Sie sich, was Sie möchten, sich wünschen und auch ganz realis-
tisch zeitlich leisten können.“ Die Frauenwirtschaftstage machen 
darauf aufmerksam, wie viel Potenzial Frauen mitbringen, die z. B. 
nach einer Eltern- oder Familienzeit wieder ins Berufsleben ein-
steigen möchten. Die Veranstaltungen bieten wichtige Impulse, 
Kontakte und ein Netzwerk, damit das auch gut funktionier

Gastschüler aus Lateinamerika suchen die 
Gastfamilien in Deutschland
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette 
Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Brasilien: 11.01. 
– 26.02.2026, Peru 19.04. – 22.05.2026, Mexiko 22.04 – 
15.06.26. Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deut-
sche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

Online-Veranstaltungsreihe „DU hast es in der 
Hand“ im November 2025
Wissen schützt – Verhütung wirkt
Gemeinsam mit der Caritas Bodensee-Oberschwaben und der pro 
familia Ravensburg veranstaltet die Gleichstellungsstelle des Land-
kreises Ravensburg unter dem Titel „DU hast es in der Hand“ vier 
kostenlose Online-Infoabende zum Thema Verhütung.
Die Wahl der Verhütungsmethode betrifft immer alle Beteiligten. 
Idealerweise treffen wir in Beziehungen wichtige Entscheidun-
gen zusammen und übernehmen gemeinsam Verantwortung. 
Das trifft auch auf Verhütungsfragen zu. Wenn (Sexual-)Partner/
innen offen und respektvoll über Bedürfnisse, Risiken und Wün-
sche sprechen, können sie eine für alle passende und sichere 
Lösung finden. Die Infoabende sollen dafür eine Basis bieten.
Viele Frauen und Paare sind auf der Suche nach einem Verhü-
tungsmittel, das zu ihrer aktuellen Lebenssituation passt. Je 
nachdem ob eine Schwangerschaft vermieden werden soll 
oder ob ein (weiteres) Kind zwar gewünscht aber noch nicht 
fest geplant ist, unterscheiden sich die Ansprüche an die Ver-
hütungsmethode.
An den vier kostenlosen Online-Infoabenden informieren die 
Referentinnen über verschreibungspflichtige Verhütungsmit-
tel ebenso wie über hormonfreie Alternativen und räumen mit 
gängigen Mythen und Halbwahrheiten auf. Für Interessierte an 
hormonfreier Verhütung werden die natürliche Familienpla-
nung nach Sensiplan und das Diaphragma vorgestellt. 
Montag / 03. November / 18:00-19:30 Uhr / ONLINE
Aktuelles Wissen zu Pille, Spirale & Co.
Die Pille ist in Verruf geraten, gerade bei den Jüngeren. Aber 
was ist wirklich dran an der Gefahr von Hormonen? Und wel-
che sinnvollen Alternativen gibt es? Was bedeutet „typical use“ 
und „perfect use“? Wie funktioniert überhaupt Verhütung, das 
heißt welches Grundwissen ist erforderlich für eine selbstbe-
stimmte Entscheidung? 
Donnerstag / 06. November / 18:00-19:30 Uhr / ONLINE-
Zyklus-Apps – Nutzen und Grenzen
Natürlich verhüten mit deiner Zyklus-App – ohne künstliche 
Hormone, ohne Nebenwirkungen und unkompliziert auf dem 
Handy. Klingt super, aber wie sicher ist der Zyklustracker wirk-
lich und woher weiß die App, wann du fruchtbar bist? Ist das 
alles APPsolut unsicher?! In diesem Vortrag schauen wir hinter 
die Kulissen. Du erfährst verständlich und praxisnah, wie dein 
Zyklus funktioniert und warum kein Algorithmus der Welt dei-
nen Körper besser kennen kann als du selbst. 
Montag / 10. November / 18:00-19:30 Uhr / ONLINE
Natürlich verhüten mit NFP – Einführung in Sensiplan
Sicher und zuverlässig ohne Hormone?! Lerne deinen Zyk-
lus kennen und verhüte sicher & hormonfrei! In dieser Veran-
staltung bekommst du einen kompakten Überblick über den 
weiblichen Zyklus, die natürliche Familienplanung (NFP) nach 
Sensiplan und die Anwendung im Alltag. 
Donnerstag / 13. November / 18:00-19:30 Uhr / ONLINE
DIAPHRAGMA – was ist das?
Hormonfrei verhüten mit dem Diaphragma – einfach erklärt. Du 
willst ohne Hormone verhüten, aber möchtest ergänzend zum 
Kondom noch mehr Sicherheit? Dann könnte das Diaphragma 
genau das Richtige sein.
Die Infoabende sind kostenlos und finden online über Webex 
statt.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Weitere Informationen und Anmeldung über: www.profa-
milia.de/angebote-vor-ort/baden-wuerttemberg/ravens-
burg/veranstaltungen
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Krönung der 10. Allgäuer Käsekönigin  
Hannah Sust
Ein besonderer Moment für das Allgäu und alle Freunde unse-
rer Käsekultur: Auf der Oberschwabenschau wurde Hannah Sust 
feierlich - als 10. Allgäuer Käsekönigin – gekrönt.
Die Krönung selbst, die durch den baden-württembergischen 
Minister für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz, Herrn Peter Hauk MdL, vorgenommen wurde, fand im 
Rahmen der Bauernkundgebung auf dem Grünen Pfad statt.
 „Wir sind stolz, dass unsere Heimat und die Milchwirtschaft 
weiter eine tolle Vertreterin gefunden hat“, so Rosi Geyer-Fäß-
ler vom Bauernverband Allgäu-Oberschwaben, die für die All-
gäuer Käsekönigin verantwortlich ist. „Die Allgäuer Käsekönigin 
ist mehr als nur eine Botschafterin des guten Geschmacks. sie 
steht für das, was unsere Region prägt: eine intakte Natur, saf-
tige Wiesen, glückliche Kühe, ehrliche Landwirtschaft und ech-
ten Allgäuer Käse, der weit über die Grenzen unserer Heimat 
geschätzt wird “, so Geyer-Fäßler weiter.
Die neue Allgäuer Käsekönigin Hannah Sust ist 19 Jahre alt 
und kommt aus Ravensburg. Sie lernt gerade den schönsten 
Beruf der Welt – Landwirtin. Sie wird für zwei Jahre das Allgäu, 
seine Menschen und seine Köstlichkeiten repräsentieren. Auf 
Messen, Festen und Empfängen wird sie mit Stolz zeigen, was 
unsere Region so besonders macht – mit Herz, Charme und 
einem Lächeln, das so strahlend ist wie die Gipfel unserer Alpen.
Wir danken der bisherigen Käsekönigin Felicitas Graf von Her-
zen für ihr großes Engagement, ihre Begeisterung und ihren 
unermüdlichen Einsatz, mit dem sie das Allgäu würdig und 
herzlich vertreten hat.
Danke sagen wir allen Sponsoren für die großzügige Unterstüt-
zung. Mit dabei sind:
Bauernverband Allgäu-Oberschwaben, LandFrauenverband 
Württembergisches Allgäu, LandFrauen Ravensburg, Bio-Kä-
serei Zurwies GmbH, Allgäuer Emmentalerkäserei Leupolz, 
Bergpracht Milchwerke GmbH&Co.KG, Frischedienst Eberle, 
Tourismusverband Württembergisches Allgäu, Maschinenring 
Allgäu-Bodensee, Kreissparkasse Ravensburg und  Volksbank 
Allgäu-Oberschwaben.
Kontakt zu Hannah Sust kann gerne über Instagram: @all-
gaeuer_kaesekoenigin oder über Mail: kaesekoenigin@web.
de erfolgen.

Regierungspräsidium Tübingen bereitet  
34 Brücken für einen Ersatzneubau vor
Das Land Baden-Württemberg unternimmt in den kommen-
den Jahren große Anstrengungen, um seine Brücken zu sanie-
ren, zu verstärken oder wo nötig zu erneuern. Das Ministerium 
für Verkehr richtet daher die Erhaltungsplanung für die Brü-
cken strategisch neu aus, da viele Brücken in Baden-Württem-
berg altersbedingt nicht mehr den heutigen Anforderungen 
genügen. Der Umsetzungsplan für das Brückenerhaltungspro-
gramm des Landes sieht vor, bis 2030 rund 180 Brücken im Land 
zu modernisieren. Im Regierungspräsidium Tübingen wurde 
bereits frühzeitig entschieden, die Ersatzneubauplanung für 
die mehrheitlich über 60 Jahre alten Bauwerke mit hohen Ver-
schleißerscheinungen, bauzeitlichen Defiziten oder verkehrli-
chen Belastungen, für die sie nicht konzipiert waren, prioritär 
voranzutreiben. Im nun vorgestellten Umsetzungsplan des 
Landes werden die anstehenden Brückenersatzneubauten in 
zwei Dringlichkeitsstufen priorisiert. Tübinger Regierungsbe-
zirk: 34 Brücken sollen bis 2030 erneuert werden In der ersten 
Stufe des Brückenerhaltungsprogrammes sind 34 Bauwerke 
im Regierungsbezirk Tübingen zur Umsetzung bis 2030 enthal-
ten. Es handelt sich um 21 Brücken an Bundes- und 13 an Lan-
desstraßen. Unter den 34 gelisteten Brücken der ersten Stufe 

sind an neun Brücken an Bundes- und Landesstraßen anfällige 
Spannstähle mit Spannungsrisskorrosion verbaut. Über diese 
Bauwerke wurde mit Zumeldung am 19.12.2024 berichtet. Die 
Maßnahmen der ersten Stufe wurden bereits begonnen und 
befinden sich in unterschiedlichen Planungsphasen. Zehn Bau-
werke befinden sich in der Grundlagenermittlung, 13 Bauwerke 
befinden sich bereits in der Vorplanung und neun Bauwerke in 
der weiteren Seite 2 von 3 Entwurfsplanung. Ein Bauwerk ist 
im Bau und für ein weiteres wurde der Bauauftrag Ende Sep-
tember erteilt. Regierungspräsident Klaus Tappeser weist dar-
auf hin: “Das vom Land aufgesetzte Programm ist einerseits 
ehrgeizig, andererseits zur Sicherung einer funktionierenden 
Infrastruktur und zum Erhalt der Wirtschaftskraft schlicht uner-
lässlich. Voraussetzung für einen Erfolg sind dabei nicht nur 
eine deutliche Aufstockung der Investitions- und Planungsmit-
tel durch Bund und Land, sondern auch eine entsprechende 
Erhöhung der Personalkapazitäten in der Abteilung Mobilität, 
Verkehr, Straßen“. Dem Regierungspräsidium ist bewusst, dass 
die Umsetzung insbesondere bei den betroffenen Bürgerinnen 
und Bürgern, den Verkehrsteilnehmenden und den Anliegern 
zu Beeinträchtigungen führen wird. Die gelisteten Bauwerke 
müssen ersetzt werden, bevor weitere Verkehrsbeschränkun-
gen oder gar komplette Brückensperrungen drohen. Nur so 
kann das Straßennetz fit für die Zukunft werden. Rechtzeitig 
zu Beginn der Planungen an den weiteren Brücken wird das 
Regierungspräsidium auf die jeweils betroffenen Gemeinden 
und Beteiligten zugehen. In einer zweiten Stufe ab 2031 sollen 
rund 450 Brücken landesweit erneuert oder ertüchtigt werden. 
Konkrete Angaben zur Stufe II können zum derzeitigen Zeit-
punkt noch nicht genannt werden. Hintergrundinformationen: 
Das Regierungspräsidium Tübingen ist für über 1.600 Brücken 
im Zuge von Bundes- und Landesstraßen im Regierungsbezirk 
Tübingen zuständig. Der Erhalt und Unterhalt unserer Straßen-
infrastruktur, insbesondere der Brücken, stellt weiterhin eine 
große Herausforderung dar. Viele Brücken aus der Zeit des Wirt-
schaftswunders in den 1960er und -70er Jahren geraten auf-
grund der gestiegenen Belastungen durch mehr Verkehr und 
schwerere Fahrzeuge an ihre Grenzen. Wo Brücken selbst mit 
einer aufwändigen Sanierung absehbar nicht fit für die Zukunft 
gemacht werden können, werden neue Bauwerke errichtet. 
Informationen zu Brücken-Ersatzneubauten im Regierungsbe-
zirk Tübingen finden Sie unter https://rpt.baden-wuerttemberg.
de/abteilungen/abteilung-4/bruecken-ersatzneubauten-imre-
gierungsbezirk-tuebingen/ Weitere Informationen zur Abtei-
lung Mobilität, Straßen, Verkehr finden Sie unter: https://rpt.
baden-wuerttemberg.de/abteilungen/abteilung-4
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kunden-Nr. für Rückfragen

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird aus-
geschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Weihnachtsgrüße

Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 
Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren Firmendaten und dem 
(optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2025.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

Anzeigenschluss: Freitag, 28. November 2025  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.
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MIETGESUCHE

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

vbao.de/immo

Immobilienverkauf:

Lehnen Sie sich zurück, wir

übernehmen Ihre Aufgaben.

Profitieren Sie von unserem Rundum-
Sorglos-Paket, das Ihre Nerven 
schont und Ihnen Zeit spart.

Patrick Drumm, Immobilienberater
Ida Gomm, Immobilienberaterin

» Telefon & WhatsApp: 07561 84-0
» E-Mail: info@vbao-immobilien.de

Jetzt Kennen-

lerntermin 

vereinbaren.

Immobilien
Volksbank

Allgäu-Oberschwaben eG

Mutter und Kind suchen Heim!
Mutter mit Kind (35 und 3J.) sucht dringend 2-Zimmer-Wohnung
oder größer. Gerne Garten/-mitnutzung. Wangen und drumherum
+8km. Freuen uns über Angebote. 0178-6727673

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog
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Wir wünschen frohe Festtage 
und einen guten Start ins Jahr
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Wir wünschen Ihnen 
frohe Festtage und einen 

guten Start ins neue Jahr

Frohe Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr!

©
 d

vw
©

 d
vw

©
 d

vwdvwdvw

109,00 €
Größe: 90 x 90 mmGröße: 90 x 90 mm

4

120,00 €
Größe: 90 x 100 mm

6

71,00 €
Größe: 90 x 55 mm

und einen guten Start ins neue Jahr!

8

Weihnachtsgrüße


